
 

 
 

  
 
 
 

Veranstalter: Schleswig-Holsteinischer Turnverband 

Ausrichter: Turn- und Rasensportverein (TuRa) Meldorf e. V. 

Termin: Sonntag, 30. März 2025 

Ort:  Großsporthalle am Schwimmbad, Büttelsweg 4, 25704 Meldorf 

zusätzliche Info: Parkplätze für Turnerinnen/ Eltern/ Zuschauer sind bei der Halle 
vorhanden, ansonsten ist ca 50m weiter ein großer Parkplatz der verwendet werden kann. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

             09.45 Uhr 

             10.00 Uhr 

        bis 10:15 Uhr 

 

             10.30 Uhr 

             

    etwa 16.00 Uhr 

 

Hallenöffnung 

Kampfrichter-Besprechung     

Erwärmung ohne Gerätenutzung  

 

Begrüßung, Grußworte                                       

Wettkampfbeginn     

Siegerehrung 

Das Einturnen am  

Gerät erfolgt riegen- 

weise direkt vor dem 

Wettkampf: 

Barren und Balken 

je Turnerin 90 

Sekunden, 

Sprung 3 Sprünge 

Wettkampf: 
 
 
 
 
 

 

P-Stufen WK 1 

Jg. 2016 
Jg. 2014 und 2015 
 
P-Stufen WK 2 
Jg. 2010 bis 2013 
Jg. 2008 und 2009 

 

9 Jahre 
10 und 11 Jahre 
 
 
12 bis  15 Jahre 
16 und 17 Jahre 

 

P 5 bis P 7 
P 5 bis P 8 
 
 
P 5 bis P 9 
P 6 bis P 9 

 
Am Sprung können in den P-Stufen 
5, 8 und 9 beide Alternativen 
geturnt werden. 

Mannschaften: Startberechtigt sind Kreismannschaften, deren Turnerinnen das Erststartrecht eines Vereins 
des betreffenden Kreises besitzen.  
Jede Mannschaft besteht aus bis zu 6 Turnerinnen, vier treten pro Gerät an. Drei 
Wertungen bilden zusammen das Mannschaftsergebnis. 

Startberechtigung: - In einem Kalenderjahr ist der Start bei Landesmeisterschaften im Einzel und/oder in der 
Mannschaft auch länderübergreifend entweder nur im Gerätturnen oder in den vom 
Fachgebiet olympisches Turnen ausgeschriebenen LM/AK-Wettkämpfen 

 - ausgenommen Liga LK2 und LK3 sowie AN - möglich. 

Wettkampfordnung: Es gilt die Wettkampfordnung des Fachgebiets Gerätturnen für den Bereich der 
Landesmeisterschaften Jugend weiblich. 

Wertung: - gemäß DTB-Aufgabenbuch "Gerätturnen weiblich 2015"   u n d 
- gemäß Absprachen anläßlich der Kampfrichterschulungen 
  einschließlich aller späteren veröffentlichten Ergänzungen / Neuerungen 

Musiken: Die Pflichtmusiken stellt der Ausrichter zur Verfügung. Es stehen ein CD-Spieler und eine 
Musikanlage zur Verfügung. Musik kann von CD, vom Handy, Laptop oder Stick über AUX 
oder USB abgespielt werden. Falls erforderlich muss ein entsprechender Adapter 
mitgebracht werden. Bluetooth ist nicht möglich. (Bei selbstgebrannten CD zusätzlich die 
Musik vorsichtshalber noch auf einem anderen Datenträger mitbringen!) 

  

DATENSCHUTZ  -  Veröffentlichung von persönlichen Daten und Bildern: 

Mit der Meldung erklärt sich die Turnerin bzw. deren Erziehungsberechtigte einverstanden, dass persönliche Daten 
(Name, Vorname, Jahrgang), Ergebnisse sowie Foto und -Filmaufnahmen, die in unmittelbarem Zusammenhang mit 
der Teilnahme am Wettkampf stehen, für redaktionelle Zwecke veröffentlicht werden. 

Gerätturnen P und LK 
Wettkampfausschreibung 

 
Turnerinnen 

Landes-Mannschaftsmeisterschaften 
P-Stufen 



Seite 2 Wettkampfausschreibung Landes-Mannschaftsmeisterschaften P-Stufen 

Kampfrichter/innen 
(Kari): 
 
 
 

- Pro Mannschaft ist ein/e KaRi zu stellen.  
- Die KaRi müssen eine gültige Lizenz (mind. D-Lizenz) zur Bewertung der P-Stufen 

besitzen. KaRi, die ausschließlich einen Kampfrichterlehrgang für Kür/AK-Stufen 
und keinen P-Stufenlehrgang absolviert haben, sind nicht für die Bewertung der P-
Stufen zugelassen. 

- Die Kampfricher-Einsatzpauschale und die Fahrtkosten gehen zu Lasten der 
Vereine bzw. Kreisturnverbände. 

- Sollte einem Verein bzw. Kreisturnverband nicht die benötigte Anzahl an KaRi zur 
Verfügung stehen, ist dieser dazu verpflichet, sich eigenständig, um Ersatz aus 
einem anderen Verein bzw. Kreisturnverband zu kümmern. Die Kampfrichterwartin 
kann unterstützend tätig werden (Weiterleitung von freiwillig gemeldeten 
Kampfrichter:innen oder Weiterleitung einer C-Lizenz-Kampfrichterliste). 

- Wenn bis Meldeschluss keine namentliche Kampfrichtermeldung abgegeben wird, 
setzt die Kampfrichterwartin ohne Rückfage einen Ersatz ein. Die 
Einsatzpauschale und Fahrtkosten gehen zu Lasten der betreffenden Vereine bzw. 
Kreisturnverbände und sind direkt an den/die Ersatz-KaRi zu zahlen. Des Weiteren 
fällt eine Strafgebühr von EUR 60,00 an, die gemeinsam mit dem Startgeld vor Ort 
in bar zu zahlen ist. 

- Bei Abmeldung von Turnerinnen müssen die gemeldeten KaRi trotzdem zum 
Wettkampf antreten. 

Geräte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tisch:  P 5 Hocke: 9 bis 11 Jahre 1,10 m   //  12 bis 17 Jahre 1,20 m  
             P 6: alle Jahrgänge 1,10 m 
             P 7 - P 8 - P 9: alle Jahrgänge 1,20 m 

Sprung P 5 Alternative: 
Landefläche: zwei Kastenteile 70 cm, ein Weichboden 30 cm, eine feste Matte (5 cm) quer 
oder längs für den Stütz   

Reck:  Ein Reck steht nicht zur Verfügung. Es wird am unteren Barrenholm geturnt. Eine 
Mattenunterlage zum Höhenausgleich ist erlaubt. 

Stufenbarren: Höhe 1,75 / 2,55 m ab Boden 

Schwebebalken:  Messung ab Boden:    9 bis 11 Jahre  1,00 m 
                                                                12 bis 17 Jahre   1,10 m  
                              Mattenunterlage 8 bis 20 cm (Ausrichter-abhängig) 

                              für Abgang Weichbodenmatte und für Aufgang zusätzliche Matte erlaubt 

Boden: Tumblingbahn 12 x 2 m, Bodenfläche 6 x 12 m     

- Bei allen Landungen dürfen Weichböden benutzt werden. 
- Am Boden ist beim Salto eine zusätzliche Matte (ca. 5 cm Höhe) erlaubt. 
- Über die Benutzung mitgebrachter Sprungbretter entscheidet die Wettkampfleitung bis 
  zum Beginn des Einturnens. Wird während des Wettkampfes ein nicht vom Ausrichter  
  gestelltes Brett benutzt, muss dies allen Vereinen zur Verfügung stehen. Bei allen  
  Brettern ist jedoch mit Beginn der Einturnzeit ein Verändern der Federn nicht mehr erlaubt. 

Startgeld: 
                 

pro Mannschaft 40 € in bar vor Wettkampfbeginn zu zahlen 

Die Startgeldquittung wird für den Kreisturnverband ausgestellt. Das Meldegeld wird auch 
dann fällig, wenn eine Mannschaft nach Meldeschluss vom Wettkampf abgemeldet wird.  

DTB-ID-Nummer 
und Startmarke: 
 

Eine Startrechtskontrolle findet nach den neuen Regularien des DTB statt. Für jede 
Turnerin muss mit der Meldung die DTB-ID benannt werden und sie muss für ihren Verein 
zum Zeitpunkt der Meldung eine gültige Startmarke für das Mannschaftsstartrecht 
Gerätturnen besitzen. 

Meldungen: 
 
 

per Mail bis Donnerstag, 13. März (Eingang!)  
ausschießlich mit den offiziellen Meldebögen über den Kreisturnverband  
 Turnerinnen an                 anjaneumann@live.de 
(Achtung: Später eingehende Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt!) 
 Kampfrichter/innen an      britta.Deutschmann@mail.de 
Die Kreisfachwarte erhalten schnellstmöglich nach Meldeschluss die Meldelisten zur 
Weitergabe an die beteiligten Vereine zwecks Kontrolle. Etwaige Änderungen von P-Stufen 
sind bis einschließlich Mittwoch, 26. März, per Mail direkt an Anja Neumann möglich. Soll 
krankheitsbedingt eine Turnerin ersetzt werden, ist eine Änderung bis zu diesem Termin 
nur über die Kreisfachwarte vorzunehmen. Danach sind keine Änderungen mehr möglich. 

Siegerlisten: Die Ergebnislisten stehen zum Download am Tag nach dem Wettkampf auf der 
Internetseite Gerätturnen LK und P | SHTV zur Verfügung. 



 


